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Nordostschweizerisches Jodlerfest 
in Appenzell AI
Wo Appenzell draufsteht ist auch 
Appenzell drin. So könnte man das 
Jodlerfest in Appenzell treffend um-
schreiben. Vom 1. bis 3. Juli 2022 
wurden wir geradezu von Traditio-
nen eingedeckt. Vom Freitagnach-
mittag bis Sonntagabend wurde auf 
dem Landsgemeindeplatz durgehend 
gesungen. Die Fahnenschwinger wa-
ren in der Turnhalle untergebracht 
wo 86 Vorträge zu sehen waren. 40 
Klasse 1, 41 Klasse 2, 4 Klasse 3 und 
einmal Klasse 4 resultierten daraus. 
Die Klassierungslisten konnte man 
erstmals nach dem Festakt online 
herunterladen. Nebenbei möchte ich 
noch erwähnen, ja zugeben: Ich als 
Walliser habe in Appenzell mein bis-
her bestes Raclette gegessen!

30. Westschweizerisches Jodlerfest 
Bösingen FR
Unter dem Motto «Chum cho gugge» 
lud uns Bösingen vom 8. bis 10.Juli 
2022 ein, am letzten Jodlerfest im 
Jahr 2022 teilzunehmen. Extrem 
kurze Wege und ein liebevoll deko-
riertes Jodlerdorf hat unsere Herzen 
nochmals erwärmt. In der Turnhalle, 
direkt neben den Alphornbläsern, 
bewerteten die Juroren 51 Vorträge. 
Daraus ergaben sich 28 Klasse 1, 21 
Klasse 2 und zweimal Klasse 3.

Meine Schlussbemerkungen
Neu wurden dieses Jahr die Fest-
berichte bereits am Montag elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt. Das 

hat dank der ausgezeichneten Arbeit 
von Benedikt Felder tadellos funktio-
niert. Da stecken sehr viel Arbeit und 
modernste Technik dahinter. Wir 
Fahnenschwinger sind stolz damit 
Tradition und neuste Möglichkeiten 
perfekt zu verknüpfen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die dazu beige-

tragen haben, dass wir fünf wunder-
volle Jodlerfeste geniessen konnten. 
Ein besonderer Dank geht an Hans-
rüedi Zbinden, der mir die Statistik 
der verschiedenen Vorträge zur Ver-
fügung gestellt hat. In diesem Sinne 
freuen wir uns jetzt schon auf das Eid-
genössische Jodlerfest 2023 in Zug. ● 
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Hansrüedi Zbinden in Appenzell.Hansrüedi Zbinden in Appenzell.

Falsche 
Vorlage

70 März & April 2024

Neujahrskonzert
Zum vierten Mal lud der Eidgenössische Jodlerverband EJV zum 
Jahreskonzert ein, das am 7. Januar im KKL ausgetragen wurde.

Von Urs Schweizer

Der Anlass, welcher von Emil Wal-
limann organisiert wurde, stand für 
hochstehende Darbietungen und pu-
res folkloristisches Vergnügen. Von 
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jedem Unterverband wurde jeweils 
zwei Formationen die Ehre zuteil, im 
KKL in Luzern auftreten zu dürfen. 
Aber auch Alphornbläser und Fah-
nenschwinger durften ihr Können 
zum Besten geben. Dieses Jahr kam 
Isaline Wyssenbach in den Genuss, 
die den Schreibenden als Duettpart-
ner mitgenommen hat.  

Um 14 Uhr ging es zum ersten 
Mal auf die Bühne zur Stellprobe. 
Der Saal ist beeindruckend, und vol-
ler Ehrfurcht steht man vor den vier 
Etagen, welche später mit 1500 Per-
sonen ausverkauft sind. Während 
rund sechs Minuten gab es die Ge-
legenheit, möglichst viele Facetten 
vom Fahnenschwingen zu präsentie-
ren. So entschied das Duo, den ers-
ten Vortrag asynchron zu beginnen 
und das Duett synchron zu beenden. 
Beim zweiten Vortrag zeigte Isaline 
Wyssenbach einen Solovortrag, wel-
cher mit vielen technischen Raffines-
sen gespickt war. Das Publikum war 
begeistert und belohnte die Vorträge 
mit viel Applaus. Es war eine schöne 
Erfahrung und eine Ehre, beim Jah-
reskonzert das Fahnenschwingen zu 
präsentieren. Der Erlös aus dem Jah-
reskonzert kommt dem Nachwuchs 
zugute.  ●Synchron schwingen Isaline Wyssenbach und Urs Schweizer vor prächtiger Kulisse.
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Früeligstimmig 
Die Bekanntgabe des neuen Trägers des «Goldenen Violin-
schlüssels 2024» und das Konzert Früeligstimmig stehen an.

Von Walter Näf

gers oder der Preisträgerin, Freunde, 
Gäste aus der Szene, aus Politik und 
Prominenz. Eines sei bereits verra-
ten: Die Verleihungsfeier findet am 
12. Oktober 2024 statt.

Passend zum Frühlingsbeginn 
findet am 26. April 2024 ab 18 Uhr 
der grosse Volksmusikanlass Früe-
ligstimmig im Restaurant Rössli in 
Illnau statt. Der letztjährige Preisträ-
ger des «Goldenen Violinschlüssels», 
Thomas Aeschbacher, hat einen 
grossen Auftritt vor sich. An diesem 
Top-Volksmusikkonzert Früeligstim-
mig spielt er mit seiner Formation 
Pflanzplätz auf. Ein Feuerwerk an 
guter Schwyzerörgelimusik ist ga-
rantiert. Thomas Aeschbacher hat 
die Auszeichnung im letzten Herbst 
in Langenthal BE empfangen dürfen. 

Alljährlich an der Generalversamm-
lung erfahren die Mitglieder als 
Erste, wer die begehrte Auszeichnung 
empfangen darf. Begehrt darum, weil 
jedes Jahr nur eine herausragende 
Persönlichkeit ausgezeichnet wird. 
Bisher wurde die goldene Nadel an 
46 Persönlichkeiten aus Volksmusik, 
Jodel, Chor- und Blasmusikwesen so-
wie Alphorn vergeben.

Die Katze ist noch nicht aus dem 
Sack, man wird es am Nachmittag,  
2. März 2024 aus der Presse, TV und 
Radio erfahren. Wer an der Verlei-
hungsfeier teilnehmen möchte, der 
melde sich als Mitglied an. Mitglieder 
erhalten eine exklusive persönliche 
Einladung an die Verleihungsfeier. 
Es werden weitere geladene Gäste da-
bei sein wie die Familie des Preisträ-

Mit dabei sind auch die Wasewachser 
aus Wiesendangen. Eine Formation, 
welche mit ihrem sauberen Inner-
schweizer Volksmusikstil auffällt. Als 
Nachwuchsformation spielt das Echo 
vom Gerstgarten aus Haslen AI auf. 
Obwohl die vier Geschwister noch 
jung sind, bringen sie ein beachtli-
ches Repertoire mit und freuen sich 
sehr, vor einem so grossen Publikum 
spielen zu dürfen.    

Informationen und Näheres zur 
diesjährigen Frühligsstimmig unter 
www.goldenerviolinschluessel.ch    ●

Echo vom Gerstgarten.Pflanzplätz mit Thomas Aeschbacher (r.).

Wasewachser Wiesendangen.


